
Muster Nr. 27 
 

Vorlage weiterer Vollstreckungshilfeunterlagen 
(zu Nr. 112) 

 

 

  
 

 
Der Leitende Oberstaatsanwalt 1) Köln, den .................................................... 
 

Aktenzeichen .................... 
 
Justizministerium des Landes 
Nordrhein-Westfalen 
 
40190 Düsseldorf  
 
 
durch 
den Generalstaatsanwalt 
 
50670 Köln 

  

   

   
 
Vollstreckungshilfeverkehr in strafrechtlichen Angelegenheiten mit Dänemark; 
hier: Ersuchen um Vollstreckung einer gegen den dänischen Staatsangehörigen X. Y. 

verhängten Freiheitsstrafe in Dänemark 
 

Zu dem dortigen Erlass vom 17. August 2002 - 9354 E - III B: 296/02 - 
 

Mit  1 Blattsammlung und 
 2 Mehrfertigungen dieses Berichts 
 
 

Anbei übersende ich eine Blattsammlung, enthaltend 
 

a) drei Mehrfertigungen einer Sachverhaltsdarstellung der Staatsanwaltschaft Köln 
vom 5. August 2002. 

 

b) drei beglaubigte Mehrfertigungen des Urteils des Schöffengerichts in Brühl vom 7. 
Mai 2002 - 4 Ls 12/01 -, verbunden mit einer Bescheinigung der Staatsanwaltschaft 
Köln über die Rechtskraft und Vollstreckbarkeit dieser Entscheidung sowie über den 
Wortlaut der angewendeten Rechtsvorschriften, 

 

c) drei Mehrfertigungen einer Bescheinigung der Staatsanwaltschaft Köln vom 5. Au-
gust 2002, aus der Art und Dauer der Sanktion sowie der Stand der Vollstreckung 
einschließlich der Angaben über Untersuchungshaft, Strafermäßigungen und alle 
weiteren für die Vollstreckung der Sanktion wesentlichen Umstände ersichtlich sind, 

 

d) drei beglaubigte Mehrfertigungen der Niederschrift über die Einverständniserklärung 
des Verurteilten vom 3. September 2002, 

 
2) 
 

e) drei beglaubigte Mehrfertigungen des Berichts des zuständigen Arztes der Justiz-
vollzugsanstalt Köln vom 15. September 2002, 3) 

 
4) 
 

mit der Anregung, 
 



 

  
 

die dänische Regierung um die weitere Vollstreckung der gegen den 
 

dänischen Staatsangehörigen X.Y., geboren am 23. November 1972 in Kopenhagen, 
z.Z. in der Justizvollzugsanstalt Köln, in Dänemark zuletzt wohnhaft gewesen in 4840 
Gabense, Strandvej 50, 
 

durch Urteil des Schöffengerichts in Brühl vom 7. Mai 2002 - 4 Ls 12/01 - verhängten 
Freiheitsstrafe von einem Jahr und drei Monaten zu ersuchen. 
 

Der Verurteilte hat sich bei seiner Anhörung durch den Richter beim Amtsgericht in Köln 
am 3. September 2002 mit der Vollstreckung in Dänemark einverstanden erklärt. 
 
5) 
 

Als Übergabeort wird Harrislee/Padborg vorgeschlagen. Besondere Sicherungsmaß-
nahmen erscheinen nicht erforderlich. 
 
 
(Name, Amtsbezeichnung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                            
 

1)
 Soweit es, insbesondere im vertraglosen Bereich, einer gerichtlichen Zulässigkeitsentscheidung bedarf (vgl. Nr. 109), ist gemäß 

§ 13 Abs. 2, § 71 Abs. 4 IRG die Staatsanwaltschaft bei dem Oberlandesgericht zuständig. 
 

2)
 a) Soweit es einer gerichtlichen Zulässigkeitsentscheidung bedarf (vgl. Nr. 109), sind auch drei Mehrfertigungen dieser Ent-

scheidung beizufügen. 
b) In den Fällen von Artikel 3 des Zusatzprotokolls zum Überstellungsübereinkommen sind auch je drei Mehrfertigungen der 

bestandskräftigen Ausweisungsverfügung der Ausländerbehörde und der Niederschrift über die Anhörung des Verurteilten 
(vgl. Nr. 108 Abs. 2) beizufügen. 

 

3)
 Nur beizufügen, soweit dies erforderlich erscheint oder vorgesehen ist (vgl. Artikel 6 Abs. 2d) des Übereinkommens vom 

21. März 1983 über die Überstellung verurteilter Personen). 
 

4)
 Soweit erforderlich, sind außerdem noch beglaubigte Übersetzungen beizufügen. 

 

5)
 Zusatz, soweit es einer gerichtlichen Zulässigkeitsentscheidung bedarf (vgl. Nr. 109): 

Das Oberlandesgericht Köln hat durch Beschluss vom ………… die weitere Vollstreckung des Urteils des Schöffengerichts in 
Brühl vom 7. Mai 2002 - 4 Ls 12/01 - in A-Land für zulässig erklärt. 
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